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Mietshaus in offener Bebauung; Putzfassade, mehrere Erker, Reformstil-Architektur, baugeschichtlich von 
Bedeutung

Kurzcharakteristik

Das freistehende "herrschaftliche Wohnhaus" für den Baumeister Alfred Lohse entstand 1910 als 
erstes auf dem neugewonnenen Areal zwischen dem begradigten Flußlauf, der Arndtbrücke und der 
neuangelegten Fockestraße. Die Pläne schuf Georg Wünschmann, der den Grundriß des Hauses 
dem Dreieck des Baugrundstücks anpaßte. Die nördliche Stirnseite, die zur Brücke zeigte, ist durch 
einen Giebel überhöht, durch Kollossallisenen vertikal zusammengefaßt und mit einer 
Garagenzufahrt versehen. Ein gerundeter Eckerker stellt die Verbindung zur Straßenfront her. Auch 
hier zweigeschossige, durch Lisenen zusammengefaßte Erker auf schweren Konsolen über dem 
kräftig spundierten Erdgeschoß. Der zentrale Eingang mit den gedrungenen, dicht ornamentierten 
basislosen Halbsäulen, die gewölbten Brüstungen an Erkern und Treppenhaus und die 
tonnenartigen Dächer der Gaupen im gedrückten Mansarddach- all dies verdeutlicht den zum 
Monumentalen tendierenden Stil des Architekten in der Zeit vor dem ersten Weltkrieg. Die 
Gartenfront zur Mühlpleiße ist durch Loggien geöffnet und war ursprünglich mit Freitreppen 
versehen. Das Haus besaß ursprünglich nur je eine Wohnung pro Etage, die zudem mit 
unterschiedlichen Grundrissen auf die zukünftigen Mieter zugeschnitten waren. Nach 
Zwangsversteigerung und "Arisierung" 1936 (seit 1920 im Besitz eines jüdischen Fabrikanten) 
erfolgte 1939 die Teilung der Geschoßwohnungen.
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